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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Lippertshofen : TSV Altmannstein e.V. 
Donnerstag, 24.11.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TSV Altmannstein e.
V.

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Altmannstein e.V. am
vergangenen Donnerstag in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Lippertshofen. Spielentscheidend
war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
umjubelten Siegpunkt im 8. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Matthias Mulzer, der mit dem
Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem
Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Georg Santl nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Zöpfl / Eichhorn gewannen gegen Santl / Haimerl mit 3:2. Auf dem falschen Fuß erwischten
Eichhorn / Kratzer ihre Gegner Hallermeier / Mulzer beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Rudolf Eichhorn bei seiner 1:3-Niederlage von Christian Hallermeier dann doch niedergerungen
worden. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Georg Santl fand Markus Rehm von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Matthias Mulzer zeigte Christian Zöpfl
dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Franz Eichhorn beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Hans-Peter Haimerl. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Georg Santl war für
Rudolf Eichhorn letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Markus Rehm die Partie gegen Christian
Hallermeier mit 1:3 verlor. Beim 11:6, 14:12, 12:10 gegen Hans-Peter Haimerl fand Christian Zöpfl
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Wenige Chancen hatte Franz
Eichhorn bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Matthias Mulzer, so dass
Mulzer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht
wurde. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV Altmannstein e.V. zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Lippertshofen am 02.12.2022 gegen den SV Buxheim III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.12.2022 gegen den BSV Neuburg/Donau mitnehmen.

 Statistik:
 SV Lippertshofen

Doppel: Zöpfl / Eichhorn 1:0, Eichhorn / Kratzer 1:0 
Einzel: R. Eichhorn 0:2, M. Rehm 0:2, C. Zöpfl 2:0, F. Eichhorn 0:2 
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 TSV Altmannstein e.V.
Doppel: Santl / Haimerl 0:1, Hallermeier / Mulzer 0:1 
Einzel: G. Santl 2:0, C. Hallermeier 2:0, H. Haimerl 1:1, M. Mulzer 1:1


